
Moin!
Mitten aus dem Familienle-
ben gegriffen war die Ge-
schichte, die Justus‘ Nach-

barin kürzlich
beim Klön-
schnack zum
Besten gab.
Der Herr des
Hauses suchte
den Autoschlüs-

sel. Er war zuletzt mit dem
Wagen unterwegs gewesen,
suchen mussten aber alle.
Die Kinder kamen der Auf-
forderung nur zögerlich
nach, die Suche verlief ent-
sprechend oberflächlich.
So trug Justus‘ Nachbarin
die Hauptlast der Suche
und auch noch der psycho-
logischen Betreuung des
Ehemannes. Der wich ihr
nicht von der Seite und
suchte auch dort noch
mal, wo sie gerade gewe-
sen war. Als ihr das zu
bunt wurde, komman-
dierte sie ihn zum Aufhän-
gen der frisch gewasche-
nen Wäsche ab. Das war
klug, denn aus der Wasch-
maschine zog der Mann ei-
nen sauberen Zündschlüs-
sel. Hausarbeit tut gut,
weiß jetzt

MARIE LEITET
MÄDCHEN-AG

DAS BESTE VON „KEEP ON SMILING“ IM JUBILÄUMSKONZERT

Justus

Û BERNE, S.38

Der Jazz- und Popchor „Keep on Smi-
ling“ besteht seit fünf Jahren. Aus die-
sem Anlass findet am Freitag, 26.
September, ein Jubiläumskonzert in
der Agora des Gymnasiums Brake
statt. Neben der bewährten Mischung
von Songs verschiedener Stilrichtun-

gen gibt es auch einige Titel unter
dem Motto „Best of...“ zu hören. Das
Konzert in der Agora beginnt um
19.30 Uhr. Karten im Vorverkauf gibt
es bei den Chormitgliedern und in der
Buchhandlung Gollenstede. Weitere
Auftritte des Jazz- und Popchores fin-

den im Jubiläumsjahr am 12. Septem-
ber in der Auferstehungskirche in Ol-
denburg und im Dezember in Delmen-
horst mit „Jazz im Advent“ statt. An-
fang nächsten Jahres plant „Keep on
Smiling“ auch ein Konzert in Lemwer-
der.  BILD: HÖVELMANN

Auf der Rampe gibt es
keine Wendemöglich-
keit. Beim Verlassen der
Geschäfte könnte die
hohe Stufe übersehen
werden.

BRAKE/TOM – Beim Gang
durch die Innenstadt ist Else
Erfmann der neu gestaltete
Zugangsbereich vor den Ge-
schäften Duo und Gollens-
tede aufgefallen. Eine Rampe
ermöglicht jetzt den barriere-

freien Zugang. Doch für Else
Erfmann ist der neue Zugang
mangelhaft: „Diese Rampe ist
wegen der zu geringen Breite
– es gibt keine Wendemöglich-

keit – und wegen des beträcht-
lichen Höhenunterschieds
zur Breiten Straße eine Ge-
fahr für alle Benutzer.“

Brakes Bauamtsleiter Mat-
thias Wenholt kann den Ärger
nicht nachvollziehen. „Die Si-
tuation hat sich für Rollstuhl-

fahrer verbessert“, so Wen-
holt. Es sei ihm bekannt, dass
vor den beiden Geschäften in
der Breiten Straße das Pflas-
ter „angehoben wurde“. Bau-
genehmigungspflichtig sei die-
ses Vorhaben allerdings nicht.

Eine ähnliche Einschät-

zung hat auch Ines von Ne-
then. Die Rollstuhlfahrerin
zeigte sich bei der Rollenden
Redaktion vor dem Braker
Bahnhof begeistert von dem
Wandel in der Innenstadt.
„Ich finde es höchst erfreu-
lich, dass immer mehr behin-
dertengerechte Zugänge ge-
schaffen werden.“

Nur sind sich von Nethen
und Wenholt in einem Punkt
einig: Die Rampe ist vor al-
lem für Menschen, die etwa
aus der Buchhandlung Gol-
lenstede auf die Straße treten,
nicht klar erkennbar. Die Ge-
fahr bestünde, dass Kunden
beim Verlassen des Ladens
die hohe Stufe übersehen
könnten. Denn stolpern solle
schließlich niemand.

„Wir werden uns das mal
angucken“, sagt Wenholt. Er
geht davon aus, dass diese
Stolpergefahr durch eine
klare Kennzeichnung oder ein
Hindernis entschärft werden
kann.

BOOKMEYER
„VERGANTERT“

So erreichen Sie die Redaktion:
04401/9988-2302

Fax: 04401/9988-2306; E-Mail:
red.brake@nordwest-zeitung.de
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BRAKE/LR – Die Befürchtun-
gen der SPD-Ratsmitglieder
Ingo Logemann und Ursula
Schinski zur Zukunft des Fähr-
verkehrs nach Harriersand
sind unberechtigt. Die „Gunt-
siet“-Nachfolge sei keines-
wegs in Gefahr, betonen die
CDU-Ratsmitglieder Daniel
Stellmann und Simon
Zeimke.

Mit einem kurzen Anruf
bei Bürgermeister Roland
Schiefke ließen sie sich auf
den aktuellen Sachstand zum

Erwerb eines neuen Fährschif-
fes bringen. Danach sind der-
zeit mehrere Makler deutsch-
landweit damit beauftragt,
ein geeignetes Fährschiff zu
finden. „Es ist damit zu rech-
nen, dass aufgrund der aktuel-
len Marktsituation in den
nächsten Monaten ein ent-
sprechendes Objekt gefunden
wird“, fasst Stellmann die In-
formationen zusammen. Die
nötigen Umbauarbeiten könn-
ten dann im Winter stattfin-
den. Der Fährbetrieb für 2009
wäre somit sichergestellt.

justus@nordwest-zeitung.de

Eine Rampe ermöglicht einen barrierefreien Zugang zu zwei
Geschäften in der Fußgängerzone. BILD: DENNIS BRIDDIGKEIT

BRAKE/LR – Die Berufsbilden-
den Schulen für den Land-
kreis Wesermarsch bieten jun-
gen Menschen ab diesem
Schuljahr neue Möglichkeiten
der Qualifizierung: In der Be-
rufseinstiegsklasse Körper-
pflege können praktische Fer-
tigkeiten in dem Berufsfeld er-
worben und der Hauptschul-

schulabschluss nachgeholt
werden. Interessierte junge
Menschen ohne Schulab-
schluss oder mit einem
Hauptschulabschluss werden
jetzt noch aufgenommen. An-
meldungen werden per
E-Mail dwesselmann@bbs-we-
sermarsch.de oder unter Tel.
04401/922131 erbeten.

KINO
Mitteldeichstraße: „Die Mu-
mie - Das Grabmal des
Drachenkaisers“, 20 Uhr;
„Leg dich nicht mit Zohan
an“, 20 Uhr;

STADTBAD
Freibad: 9 Uhr Früh-
schwimmer, 9.15 bis 10
Uhr Aquafitness, 10 bis 20
Uhr Familienbaden, 19.15
bis 20 Uhr Bauch-Beine-
Po-Gymnastik

SCHIFFAHRTSMUSEUM
10 bis 17 Uhr; Sonderaus-
stellung im Borgstede & Be-
cker-Haus: Nassbaggerei in
Deutschland

FÄHREN
Brake-Sandstedt: 5 bis 20
Uhr alle 20 Minuten, bis
22.30 Uhr alle 30 Minuten;
„Guntsiet“ ab Kaje: 9, 10,
11.30, 13, 14, 15, 16, 17,
18.15 und 19.30 Uhr BRAKE/LR – Die Vorstandsmit-

glieder, der Festausschuss so-
wie die Sportleitung des
Schützenvereins Boitwarden
treffen sich am Donnerstag,
28. August, zu einer Versamm-
lung im Schützenhaus in der

Wiesenstraße. Beginn ist um
19 Uhr. Am Sonntag, 31. Au-
gust, findet ab 14 Uhr im
Schützenhaus das Vogel- und
Plakettenschießen für alle Mit-
glieder statt. Es gibt Sach-
preise zu gewinnen.

BRAKE/LR – Der erste Kaffee-
nachmittag des Kneipp-Ver-
eins Brake nach der Sommer-
pause findet am Sonnabend,
30. August, statt. Beginn ist
um 15 Uhr in der Begegnungs-
stätte in der Schulstraße.

Hans-Heinrich Jörgensen
wird einen Vortrag über
„Schüßler-Salze“ halten. An-
meldungen für den Kaffee-
nachmittag nimmt Sibylla
Koch unter Tel. 04401/7812
entgegen.

Gefährlich oder barrierefrei?
ÄRGER Unterschiedliche Ansichten über neue Rampe in der Fußgängerzone

Schützen legen wieder an

„Guntsiet“:
Makler suchen
Nachfolgeschiff

Qualifizierung in
der Körperpflege

Zum Kaffee einen Vortrag

Individuell, kreativ und hoch-
wertig bis ins kleinste Detail.

Wir beraten Sie gern. Auf
Wunsch bei Ihnen zu Hause.

Wir konzipieren perfekte Küchen.Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr
Sa. 10 - 12 Uhr

Berthold Neumann
Beratung im Küchenstudio und bei
Ihnen zu Hause

Besser ist das: Lagebeurteilung am
Ort für optimale Küchenplanung.

Ihre neue Küche gibts nur einmal! Ideen . Konzepte und VerwirklichungIdeen . Konzepte und VerwirklichungIhre neue Küche gibts nur einmal!

B e r t h o l d N e u m a n n
2 6 3 1 6 V a r e l - B ü p p e l
Bürgermeister-Osterloh-Straße 70
Telefon 0 44 51 . 20 14, Fax 8 53 39
www.kuechenstudio-neumann.de
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Holzbau · Zimmerei
Bautischlerei
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